
Die Gemarkungsfahrt von 2015 mit den Eisenbacher Senioren 
 
Die Eisenbacher Senioren mit den KerBus auf großer Fahrt durch 
die heimische Gemarkung 
Am Sonntag 12. Juli 2015 luden die KerBus (Kirmesbuschen 1984 
Eisenbach) die Eisenbacher Senioren zu einer Gemarkungsfahrt 
ein. Damit wollten die KerBus ihrer Elterngeneration mit einem 
Trupp von Ortskundigen eine Fahrt durch die wunderschöne 
Eisenbacher Flur ermöglichen, da viele der Senioren seit Jahren 
dort nicht mehr unterwegs waren. 
Pünktlich um 11.15 Uhr startete der Tross mit drei Traktoren und 
Anhängern mit den 48 Teilnehmenden und steuerte den ersten 
Haltepunkt „Mühlhaag“ an. Dort begrüßte Andreas Gattinger, 
Sprecher der KerBus, die Runde, erläuterte den Ablauf und übergab 
das Wort an Egon Schwan, der über Hintergründe zum „Mühlhaag“ 
und über die Geschichte der Eisenbacher Jagd referierte. Weiter 
ging es vorbei an den verschiedenen Flurabschnitten wie „Röder“, 
„Am Weisenstein“, „Auf der Spähn“ zur Grube „Vereinigung“. Dort 
berichtete Edmund Hartmann, Sprecher der Eisenbacher Senioren, 
über die Geschichte der bis in das 19. Jhdt. aktiven Eisenerzgrube. 
Von dort führte der Weg vorbei „An der Mühl“, „Brühl“ zur 
Schutzhütte am „Eckweg“, wo das das Bewirtungsteam der KerBus 
Grillwürste und kühle Getränke vorbereitet hatte. Doch vorher 
referierte Willi Zimmermann über den Hof zu Hausen und die 
dortige Freiherr-von-Kruse-Kapelle. Die Pause nutzten die 
Teilnehmenden, um sich ausgiebig zu stärken und das 
Gemarkungsquiz zu beantworten. Schließlich brummten die 
Motoren wieder und weiter ging es über den Weg entlang des 
„Wiesengrunds“ hinauf durch die Waldstücke „Struth/Haidekopf“ 
und „Herrnwald“ in die offene Feldflur. An der „Alten Straße“ 
angekommen, legte der Tross ein Stopp ein, um den Ausführungen 
von A. Gattinger zur regionalen Kultur- und Agrargeschichte und 
den Ereignissen um den Graf-Hannese-Tisch, zu folgen. 
Zum Abschluss war im Seniorentreff ein großes Kaffee- und 
Kuchenbuffet von den KerBu-Frauen aufgebaut worden. Nachdem 
der erste Heißhunger gestillt war, wurde die Verlosung des 
Gemarkungsquiz durchgeführt. Glücksfee Aurica Pötz zog die 
glücklichen Gewinner. Der schöne Ausflug endete gegen 16:00 Uhr 
und alle Teilnehmer waren voll des Lobes. 
Besonderen zu erwähnen sind noch unsere Frauen, sowie 
Ortsvorsteher Manuel Böcher und Bürgermeister Bernd Hartmann 
für die freundliche Unterstützung! 
	


